
Als Drittes wurden am 16. April die
Pheromondispenser gegen den
Traubenwickler ausgehängt. Dank der
(meistens) regen Beteiligung ist dies ein
kurzer Gemeinschaftsakt zum biologischen
Schutz des ganzen Rebberges.

lm Juni wurde das Jahr auf einmal ein Wenig

"Medien-lntensiv".
Der Prattler Anzeiger zeigte Bilder der noch
jungen Trauben und wir konnten die Leser
bereits auf das Räbbärgfescht einstimmen.
An der Vorbereitungssitzung für das
Räbbärgfescht waren sich alle Beteiligten
einig, dass wir uns ein Wenig moderner
präsentieren sollten. Die neuen Flyer wurde
von Anita Bielser entwoden und zu aller
Zuf riedenheit erstellt.
Die Flyer wurden grossflächig verteilt und
ebenso im Prattler Anzeiger angedruckt.
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Jahresbericht 2016 des Präsidenten

Sehr geehrte Mitglieder des Weinbauvereins Pratteln

Am Anfang fing das Jahr wie immer an.
Als Erstes fand der Rebschnittkurs unter der Leitung von Ruedi Schneider, unserem Rebwärter
statt. Es wurde rege diskutiert und geschnitten. Zuweilen wurde auch zuerst geschnitten und
erst danach diskutiert.
Als Zweites fand die GV unter rekordverdächtiger Beteiligung im Höfli statt. lm Besonderen
möchte ich die Teilnahme von ein paar Jung-Rebbauern positiv erwähnen.

Am Räbbärgfescht überraschte uns das Fernsehen Regio TV Plus und dr "Dani".
Der Fernsehauftritt von Emil Schneider war sehr gut. Er wurde zu seinem Geburtstag sowie zu
seiner langjährigen Verbundenheit mit den Prattler Reben ausführlich interviewt.
Als Präsident konnte ich auch noch einen Überblick über unsere Weine, den Verein und das
laufende Fest geben.
Noch selten hatten wir die Gelegenheit unseren Rebberg und seine Weine in diesem Umfang
der Öffentlichkeit zu präsentiereh und zu vermarkten. Der Beitrag von rund 10 Minuten LängE
wurde während der ganzen folgenden Woche wiederholt ausgestrahlt.

Der Weihnachtsmarkt fand wieder Ende November statt. Der Glühwein erfreute sich grosser
Beliebtheit und sorgte für guten Absatz. Petrus hat uns mit frostigem Glühwein-Wetter
unterstützt und wieder zu einem erfolgreichen Resultat verholfen.

Dem Vorstand und allen Mitgliedern, welche den Weinbauverein unterstütz haben möchte ich
herzlichst danken.
Liebe Grüsse

Paul Hänger, Präsident


